
 

 

Haushaltsplan 2021 im Überblick 

Ergebnishaushalt 

 

 

Haupterträge sind die Kreisumlage (Satz 42 v. H.) und Landeszuweisungen in Höhe von je ca. 

80 Mio. Euro. 

Insgesamt stehen Erträgen von 242.354.674 Euro Aufwendungen von 242.283.274 Euro 

gegenüber. Daraus ergibt sich ein Jahresüberschuss von 71.400 Euro. 



Zuschussbedarf der Teilhaushalte  

Der Zuschussbedarf in den 

einzelnen Teilhaushalten (also 

Aufwendungen minus Erträge) wird 

durch den Gesamthaushalt 

ausgeglichen; insbesondere in 

Teilhaushalt 10 (Finanz-

leistungen) stehen hierfür Erträge 

von 125.200.802 Euro bereit. 

 

 

 

 

 

 

Im ordentlichen Finanzhaushalt belaufen sich die geplanten Einzahlungen auf 239.707.629 

Euro, die Auszahlungen auf 237.843.488 Euro. Dies ergibt einen Überschuss von 

1.864.141 Euro. 

Investitionen 

Geplantes Investitionsvolumen    33.504.826 Euro 

Investitionszuschüsse     18.045.392 Euro 

Geplante Aufnahme von Investitionskrediten  10.000.000 Euro 

 

 



Verschuldung 

 

Zum Jahresbeginn 2021 wird die Verschuldung 63.285.351 Euro betragen, davon keine 

Liquiditätskredite. Mit der geplanten Neuaufnahme und abzüglich der planmäßigen Tilgung 

wird Ende 2021 der Schuldenstand 69.887.916 Euro betragen. 

 

Anlagevermögen 

 

Der Verschuldung mittels Investitionskrediten steht das Vermögen in Sachanlagen entgegen, 

das im Jahresabschluss 2019 mit 280.687.150 Euro ausgewiesen wird. Durch Investitionen in 

neue Projekte und in Sanierung/Bestandserhaltungen erhöht sich das Anlagevermögen. 

Gleichzeitig wird der jährliche Wertverlust der Sachanlagen durch Abschreibungen 

berücksichtigt. Gemäß der Haushaltsplanung 2020 und 2021 beträgt das Anlagevermögen bei 

Umsetzung aller Projekte 329.236.256 Euro am Ende des Jahres 2021. 


